
PROGRAMM

im Botanischen Garten Berlin-Dahlem
anlässlich der 9. UN-Naturschutzkonferenz in Deutschland

Sonntag, 25. Mai 2008 9 - 21Uhr

VIELFALT ERLEBENInformationsstationen und
Kulinarisches

Führungen

Gegrilltes (Kumi-Catering)

Der Moos- und Wasserpflanzengarten

Gehölzvielfalt und Baumpflege (Demonstration
von Baumpflegearbeiten)

Das Tazpressomobil - Fair gehandelter Kaffee
aus ökologischemAnbau (taz)

Warum ist die biologische Vielfalt bedroht?
Warum ist die biologische Vielfalt erhaltenswert?

Was tun wir zur Erhaltung der Biodiversität? Der
Botanische Garten und das Botanische
Museum Berlin-Dahlem

Die Internationale Konvention und Nationale
Strategie zur Biologischen Vielfalt. Die globale
und europäische Strategie zur Erhaltung von
Pflanzen.

Was ist ein Botanischer Garten? Rote-Liste-
Arten in Deutschland und im Botanischen
Garten Berlin-Dahlem.

Vegetarische mediterrane Speisen aus ökolog.
Anbau (Lipara Feinkost & Partyservice)

Naturnahe
Gartengestaltung und -bewirtschaftung: Ein
Beitrag zur Biodiversität

Verband Botanischer Gärten e. V.: Die Rolle
Botanischer Gärten im Biodiversitätsschutz

Verein zur Erhaltung und Rekultivierung von
Nutzpflanzen in Brandenburg e. V.

Bundesanstalt für Landwirtschaft und
Ernährung: Informations- und Koordina-
tionszentrum für Biologische Vielfalt

Biofleisch vom Grill und aus der Pfanne
(Biofleischerei Feindura GmbH)

Bio-Pils und mehr (Braumanufaktur Forsthaus
Templin)

Deutsche Umwelthilfe LV Berlin-Brandenburg

Stiftung Naturschutz e. V.
Buko Agrar Koordination: Bildungsprojekt
biopoly sowie viele Mitmachaktionen für
Kinder und Jugendliche

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz
und Reaktorsicherheit: Die 9. UN-
Naturschutzkonferenz. Die Nationale
Strategie zur biologischen Vielfalt.

Aussterbende Pflanzenarten und
Samenbanken im Botanischen Garten Berlin

Kartoffelgerichte (KochWerk Jutta Mai)

Regionales Netzwerk zum Schutz der vom
Aussterben bedrohten heimischen Pflanzen in
Berlin und Brandenburg

( wenn nicht anders vermerkt)

: Vielfalt der Flechten und Moose
: Von sumpfigen Niederungen

bis in luftige Höhen - Naturlandschaften und

botanische Raritäten aus Deutschland.
: Die Artenvielfalt der Wiese spielerisch

kennen lernen (für Kinder ab h

Workshop)
: Gefährdete Arten, Samen, Samen-

tausch und Langzeitlagerung von Samen

(Führungen nach Bedarf)
: Anzucht und

Vermehrung alpiner Stauden im Botanischen

Garten: Schwierigkeiten und Besonderheiten
: Vielfalt in extremen Lebens-

räumen - von Fleischfressern zur Riesenkrake

der Wüste Namib

: Kleine Wiesenkunde
: Vielfalt und Konvergenz bei

sukkulenten Pflanzen

: Das System der Vielfalt
: Von der Vielfalt am Mittelmeer ins

Reich der Baumfarne
: Bedrohte Sumpf- und

Wasserpflanzen
: Die genetische Vielfalt

der Rot-Buche

NABU Fachgruppe Naturgarten:

Botanischer Verein von Berlin und
Brandenburg e. V.

Kreativer Naturworkshop für Kinder ab 3 J.

Botanikschule und Fortbildungszentrum für
nachhaltige Entwicklung

Anzucht und Vermehrung alpiner Stauden im
Botanischen Garten: Schwierigkeiten und
Besonderheiten

Versuchsanlage von Rot-Buchen aus
unterschiedlichen Regionen Europas

Dauer ca. 30 min.

in Europa
: Blütenökologischer Spaziergang

,5- stündige Führung)

: VielfältigeAlpen
: Artenvielfalt der heimischen

Sandtrockenrasen
: Kontraste -

Auenwald und Lüneburger Heide
: Holzige Vielfalt - Von Zweigen,

Rinden, Knospen, Blüten und Früchten holziger

Gewächse
: Vielfältiger Kürbisanbau für den eigenen

Garten am Königin-Luise-Platz
: Lebensräume in Südosteuropa und

Vorderasien
: Salzpflanzen - eine

besonders gefährdete Lebensgemeinschaft

10 Uhr
10 + 11 + 12.30 Uhr

10 + 15 Uhr

10-17 Uhr

10.30 + 12.30 + 15.30 + 16.30 Uhr

10.30 + 11.30 Uhr

11 + 13 Uhr
11 + 14 + 16 Uhr

11.30 + 12.30 Uhr
11.30 + 15 Uhr

12 + 14 + 16 Uhr

12 + 13.30 + 15 + 16.30 Uhr

12 + 15 Uhr

12 + 13 + 13.30 + 14 Uhr
12.30 + 15.30 Uhr

12.30 + 13.30 + 14.30 + 15.30 Uhr

13 + 14.30 Uhr

15 Uhr

15 + 17 Uhr

15 + 15.30 + 16.30 + 17.30 Uhr

Erhaltungskulturen im Botanischen Garten,
Erforschung der genetischen Vielfalt
gefährdeter Pflanzen, Rätsel, Kartoffeldruck

6 Jahren, 3
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Nummer gibt Standort der Informationsstation und Treffpunkt für Führungen an.
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- Infostände des Botanischen Gartens
- Treffpunkte Führungen / Informationsstationen / Kulinarisches

Programm auf der Rückseite

- Installation Rote Liste – Roter Faden – Rotes Netz
© Botanischer Garten und Botanisches Museum
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